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Unsere

Neuheiten für Frühjahr und Sommer
in

Seide, Wolle und Baumwolle
sind in grossartigen und geschmackvollsten Sortimenten vollständig eingetroffen

und laden wir zur gefl. Besichtigung höfl. ein.

18 Bahr.hofstrasse J. S|'Ölfli A.-G. Zûliçh Fraumünsterstrasse 2:1

Muster und Modebilder auf Wunsch umgehend.

Schrankfertige
Mangewäsche.

Tisch- und Bettwäsche besorgen wir zu bescheiden-
sten Kilopreisen bei feinster Ausrüstung nach patentier-
tem, amtlich konstatiert unschädlichem Verfahren ohne
Anwendung von Chlorkalk und bei gleichzeitiger,
gründlicher Desinfektion. Die schonendste Reinigung
der Wäsche ist erzielt durch heftige Berieselung mit
zahllosen Wasserstrahlen nach vorhergegangenem, tüch-
tigern Sechtem Vollständig trockene, blütenweiise, fein
glänzende Wäsche.
Waschanstalt Zürich, A.-G., Zürioh II

„ZÜJKICH"
Allgemeine Unfall- und MtnMt-Yersicnernn^Altieiifesellscliaft

in Zürich.

EinzelTersicherungen
Touristen-Versicherungen
Lebenslängliche Heise-Versicherungen (mit

einmaliger Prämienzahlung)

Seereise-Versicherungen
Arbeiter-Versichernngen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrlkge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Elnbrnoh und Dlab-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kautions -Versloherang.

Bszahlle Entschädigung«! bis Ends 1905:

über 115v* Millionen Franken.
Ai die Versicherten bis 1. Januar 1906 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 3,218,000.

Wenn Wanten radeln,
nehmen sie nur ein Glas Zuckerwasser mit 5 Tropfen „Ricqles Pfeffermünz-

Keist" alcool de menthe de Ricqlés. Dieses köstliche, erfrischende und stärkende
Gtränk kostet kaum '/s Cts. und macht jedes Wasser bekömmlich. Originalflaschen

echt mit dem Namen Ricqlès. Erhältlich in Parfümerien, Drogerien und
Apotheken.

Unsere
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Cluster und Älododilder nuk VVunseii uingeiienci.

Lekrsnkfei'tigk
lVIsngewàke.

IVasodaQstait Lürlok, ^.-S., 2ürtod II
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Zürich

Grosstes Sortimentshaus der Schweiz
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Grands

magasins Jelmoli S. A.

Y(.omp/eA/g

Wobnuncjs -
Einrichtungen.

Salon,Speise-eScl?lafzimer

A, .fiyzze/w

^•äPo/sterroo^'
iBureaux-Einrittyungen i

!F\fek. Finisher-Bureaux

r<W^/e ausèebo^^ûJS

r,r?^ .dr^l
JÔ^nAofôtrab^J
iï/^eweSêhaiî?
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eiliger
Drnrliilft o»i

Verlangen Sie

Hygienischer
Zwieback

Produkt erster Güte, ärztl.warm empf.

ginger
Poinota Ri

v Heine
* Salzbrezel

Feinste Beigabe zum Bier.

gingerV Basler
Ceckerli

Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben Sie
direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik
Oh. Singer, Basel.

Erstlings-
Moser & Cie.

Wäsche und komplette Erstlings-Ausstattungen
finden Sie vom einfachsten bis feinsten wohl nir-
gends schöner, besser und vorteilhafter als bei

zur Trülle
Bahnhofstrasse 69 Zürich. I,

Eigene Wilsche- u. Stickerei-Fabrikation. Kostenberechnungen bereitwilligst.
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Gonfectionär A. G,

(vorm. A. Schlatter-Minder)

Zurich I
30 Münstergasse 30

Sountags schlössen
Wir bitten, auf UDsere

Adresse zu achten.

Spezialfalls for Damenbekleidnn^

Damenkleiderstoffe
Leinen- und Baumwollwaren I

Damen- und Kiiulerwäsche,
Ansstcneni, Costumes, «lapes, Bloasenj

Gute Qualitäten. — Billige Preise.
Massanfertigung Damenschneiderei im Hause

Schweizerische Kreditanstalt
Zürich — Basel — Genf — St. Gallen.

Hauptsitz in Zürich mitWechselstubeu.Depositenkasse: Paradeplatz8.
SKxeis-SDeposxtenls&sseM.

Zürich III Zürich V
Ecke Badenerstr.-Lutherstr. Ecke Falkenstr.-Seefeldstr.

1 % Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen hei unseren Depositenkassen gegen Einlage-
hefte, Zinsvergütung bis auf weiteres 4 °/o netto, Rückzahlung
bis Fr. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Ver-
mittlung von Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Die Schweizerische Sterbe- und Alterstee
vom hohen Bundesrat konzessionierte Lebensversicherungs-Anstalt auf
Gegenseitigkeit, gegründet 1681 unter Mitwirkung gemeinnütziger Gesell-
sehaften, empfiehlt zu den günstigsten Bedingungen :

Lebensversicherungen his zu Fr. 20,000.—
Rentenversicherungen bis zu Fr. 1,000.—

VolksverSicherungen unter Fr. 1,000.— (ohne ärztliche Untersuchung).
Auskunft erteilt und es empfiehlt sich zum Abschluss von Versicherungen

Die Filiale Zürich, Münsterhof 14,
C. Geel, Filialeinnehmer.

5 -äC

to
o>
3 -s
a .S?
£3 3

3 CQ

g.s
S«
3 L.
o et

£1

Reiner Mund, reine Zähne, reiner Atem,
für jeden Gebildeten unerlässlicb- of545

Zahnarzt Josef Weidingers Mund- und Zahnwasser wirkt des-
odorisierend und erfrischend, stillt i,Zahnschmerz" (namentlich bei Zahn-
wurzelentztindung), verhindert und heilt Auflockerung, Entzündung und
Verschwürung des Zahnfleisches, erleichtert die Reinhaltung des Mun-
des beim Tragen künstlicher Zähne, Kronen- und Brückenarbeiten in
ausgezeichneter Weise, ist ein treffliches Vorbeugungsmittel gegen
„Halsweh", befördert in überraschender Weise die Heilung von Éx-
Iraktions-Wunden und kann daher jeden Interessenten nur wärmstens
empfohlen werden. Zn beziehen durch :

Römerschloss-Apotheke Zürich V, Asylstrasse 70.
Flora-Apotheke, Inh. Hr. F. Probst, „ III, Badenerstrasse 85.
Drogerie des Herrn Osk. Bünzli, „ V, Seefeldstrasse 76.
Josef Weidinger, prakt. Arzt und Zahnarzt, Linz a. D.
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Kuie yuslitàten. — killige preise.
IVIssssnlertigung llsmensclineiderei im lisuse
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2ürivd III 2ürivd V
d.eks Lacienersti-.-Ixitdorstr. Aà ?aliton8ti'.-8eofslàstr.

4 °/» <»>»Ii^!,lx»,x „. Z äain-o fest, ausAsstsUt auf äsn àmsn oâsr
äsn luiiabsr; >

>xi ui»8«i«iì I»szx»>>itt nI»:,X5SN ASMn tiiula^e-
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dis 1000 per Nonat oiine XüuäiAunA nnä odne ^insvsàst;^lniii^-xnuxi: Vennietnnss von Ledrandtaedei-n an ?rivate à àk-
detvà'uuZ' von >Vertsaeden;

ànt'Kvvv»I»A I»I»K llixi Vni'ìVîlli imir voir Mertpîìpiervi», Ver
mittlunss von Xapitalania^sn, Selätveelisel ete.

vie 8ài»à 8terde- imâ âltsràe
vom lioiien punliesr-ìi iion^essionierle tebensversietierungs-AnstsIt sut
kegenseitigkeii, gegründet Ià81 unter Vlitvviiìung geinsinnàigsr (Resell-
setuìkten, empLelilt ?.u den günstigsten lîedingungen:

I-edsusversioderuu^sn dis -ill ?r. 20,000 —
ltentenversioderungen dis 2u?r. l,000 —

VvUrsvvrslàruuxvQ nuter?r. l,000.— (às àtliolis tlntsrsuelruvg).
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keiner lVIunä, reine lâkne, reiner Atem,
lüt ^kàli Lkdilàtkii lllikrlässlich. o?s4s

Xnlnisrr.t dossk VVsiâii2Asrs Nund- und Xstlrnvasssr «'!rtt des-
odorisiervnd und srkriseliend, stillt ..Xalniseliiners" (nâinvntiielr dei Xàlin-
^vnr^slentiîûndung), vsrliindsrt und lisilt àtloeterung, ldàiiodung nnd
^erseliivürung des Xidintlsisoliss, erlsivlNsrt die Reiràltung des àn-
des beim 'trogen liünstliclisr Xüüns, Xronvn- nnd IZrüelrsnArbeiten in
«.usge^sielinstsi tVeiss, ist ein trektiislies VordsugungsmittsI gegen

dsköidsrt in iidsrr.iselisndsr tVeise die Heilung von Lx-
trnlitious Kunden und liîtnn dulrer jeden Interessenten nur 'vürmstens
empkoülgn ^<>rdsn> Xu dexisllen durelr:

lîômersvkIoss-Apotliske Xllriek V, ^szdstrssse 70^

tiorg-Apotkeke, Ink^ Lr. probst, ^ »i, Lànerstrssss 85.
vrogeris des Kenn 0«l<. künrli, V, LsekeldstrAsss 76.
loses Vì/eiclinger, praltt. àt nnâ ^adnà, I.in7 a. IZ.
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in der Entwicklung
J ^..„kbleibende KilÉl'

Sj oder beim Lernen

Blutarme, aich matt fühlende ErUfPftfe^Qljja

y « überarbeitete, leicht erregbare, I LI WdUlluulIC

llul VuuUj müde, frühzeitig erschöpfte J

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(alkohol- und aetherfrei).

Der Appetit erwacht
Die geistigen and körperlichen Kräfte wer-

den rasch gehoben
Das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Von Tausenden von Professoren und Ärzten des In- und Auslandes

glänzend begutachtet. Dr. Hommel's Haematogen ist als blutbilden-

des und blutverbesserndes, organeisen- und lecithinhaltiges Kräftigungs-
mittel bei Schwächezuständen irgend welcher Art seit langen Jahren mit

von keinem ähnlichen Präparate annähernd erreichten Erfolge allüberall

im Gebrauch. Es kann als diätetisches, mächtig appetitanregende»,
die tägliche Nahrung ergänzendes Mittel, vom Säugling wie vom Greise

ununterbrochen, ohne die geringste Störung befürchten zu müssen, ge-

nommen werden. Wegen seines Wohlgeschmacks ist es namentlich in

der Kinderwelt ausserordentlich beliebt.

Warnung vor Fälschung!
Man verlange ausdrücklich „Dr. Hommel's"

Haematogen und weise Nachahmungen zurück.

V 9« «
Ferftem/ in 42>oiÄefeen.

Nicolay & Co., Zürich,

à kàielàn^ ^ .».-uckbieibenà Wkl^ oàsr beim lernen

êîlllMK, siâ matt tnbisnäö I
sMÜP^PN?

II nberordeitets, Isieilt erregbare, I ntlvllvuliu
Ilvî Vuuvz miiäs, früb^sitig srseböpkte

gobrauoken sis Krâktigungsmittol mit grossem ^rkolg

(alkodol- uuà aetàerkrei).

ver Appetit srvsedt
Ois xsisìixsQ unà icörperliods» Lräkts wer-

àsi» rased xsdodsn
vas Vosa»it-I?orvsvs^stoin xsstärdt.

Von 'fausenllsn von Professoren und Ärzten lies In- und Auslandes

^Iân2vi»â dvAuis-olitsi. I1r> llommel's llaemslogen ist ois blutbilllen-

lies nncî bluîverdessorniies, organeisen- nnd leoitbînbaitiges lTrüktigungs-

mitte! bei Lebwäebe^usiänilen irgonll wslober Art seit langen dabren mit

von keinem äbnliolisn Präparate annâbernci errsiebtsn Lrtolgk allüberall

im (Zlebrauà Ls kann aïs dlätetlsebes, vaàodtix appetltairreKenâs»,
die täglieiis àtirung ergänzendes ülittel, vom Längling >vio vom (preise

ununterdrovben, obns dis geringste Ltörung dekürebtsn r.n müssen, gs-

nommsn rverdsn. Wegen seines Woblgssebmaek« ist es namsntlieli in

der î^indsr^vslt aussorordsntlieli beliebte

H^arnunx vor Mkàuiix!
Nan verlange ansdräeklieb „llr, llommel's"

Hasmatogsn und veiss Naebainnnngsn ^uriiek.

M SV ^
Uîeola^ L Lo., lüriek
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